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Doppelvortrag:

Ulf-Peter Busse & Dr. William Boehart
Bergedorfs Zeitung im Dritten Reich /  
Kriegsende in Geesthacht 
Mittwoch, 28. Januar 2026, 18:00 Uhr

Vortrag:

Joachim Mohr
Das Zollenspieker Fährhaus.  
800 Jahre Hamburger Geschichte  
an der Elbe.
Mittwoch, 25. Februar 2026, 18:00 Uhr
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Mittwoch, 28. Januar 2026, 18:00 Uhr

Als die Bergedorfer Zeitung 50. Geburtstag feiert, sitzen 
die Nazis schon auf dem Jubiläumsfoto: Im September 
1933 hatte Chefredakteur Theodor Müller die Hakenkreuz-
Binde am Oberarm und das Blatt längst auf Hitler-
Begeisterung getrimmt. Aber wie konnte es so schnell 
soweit kommen? bz-Chefreporter Ulf-Peter Busse und der 
ehemalige Archivar von Geesthacht, Dr. William Boehart, 
widmen sich der NS-Zeit in Bergedorf und Geesthacht. 
Während der Journalist die Gleichschaltung der Presse 
und deren Folgen für Bergedorf in den Fokus nimmt, 
berichtet der Historiker vom Kriegsende in Geesthacht,  
in dessen Folge am 3. Mai 1945 die Britische Armee von 
Börnsen aus in Bergedorf einmarschiert.

Mittwoch, 25. Februar 2026, 18:00 Uhr 

Am südlichsten Punkt des heutigen Hamburgs, direkt  
an der Elbe, liegt das Zollenspieker Fährhaus. Blutige  
mittelalterliche Kämpfe, berühmte Gäste, Zölle und 
Schiffe, europaweiter Handel, prunkvolle Feste, dramati-
sche Fluten – der Ort war 800 Jahren lang ein bedeuten-
des Zentrum von Handel, Macht, Genuss und Kultur.  
Die Vortragsveranstaltung bettet die Geschichte des 
Zollenspieker Fährhauses in die Geschichte Hamburgs  
und Norddeutschlands ein.

Der Historiker Joachim Mohr war jahrzehntelang 
Redakteur für den SPIEGEL in Hamburg und arbeitet 
heute als freier Autor und Medienberater.
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